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ßläume bet SSoflenburtg entgegen. ®a§ Arrangement
beB ©{hroeijerifdjett SBetfbtra'oeê unb beB 0eu»re fleht
nier 9tifc|en fut 3tmd)' 93afel, Sern unb bie

romanifche@chroei$ not. ©lasfcheiben non Sind,
93urït)arb SltangolD, Sßosad), ©bmortb Siüe
unb Alejanber ©ittgtia lege« non einem für bie

©chroeiz c|arafteriftifct)en Sunftgeroerbe ßeugnib ab. ©in
SJÏofaiïbrutinen non ißercioal kernet giert bie
SJtitte beB SftaumeB, roäßrenb im ti^iooüen Dberfaat bie

©tidereien ©t. ©allenB ausgebreitet fmb. ®ie
ïunftgeroerblidjen Sitrinen 3ürid|§, unter benen
bebauerlicherroeife bie ©etbcutnbufirie fet)lt, [tob alB erfte
notlenbet. ®te offijieüe ©t off nun g bet f d) to e i p
rifc^en Abteilung buret) SRiniftet ®unant ift für bie

erften Sage öeB $uni oorgefe^en. — Im greitag ift
ber japantf^e ^ßaotßon feierlich eröffnet roorben.

Uer$d>iedeae$.

f gerbittßttö |>uttettl®ô|er, Serrer ait öer fünft-
BeœerMiûjen ftbteilang ÖeB ©ewer&emafeutnB in Sem
ift mitten auB ber Arbeit, «ad) einer teichgefegneten
Sätigfelt, im 69. StterSfatjr geftorben.

f ©^miebraeifter datier SBtfj in ©Ssbiî (Sujexn)
ftarb am 18. 9Rai im Atter »ort 80 fahren.

f gtawnesra elftes gran?, ,\'a»cr 8ctf$att»<£ttc( In
©djinöetiegi (©chropj) ftarb am 19. SDîat nach îurjer
fernerer Äranffjeit im Atter »on 33 galten,

f ©lafermetfter $dmi$ £ftigmann»£Kn;ptal}t in
Sutern ftarb am 21. SDÎai im Alter non 50 gatjren.

f Simmermeifter 8o§etro Alge in ©slftßifj (@t.
©aßen) ift am 24. SRai plötpd) bute!) einen ©cfjlag»
anfatl geftorben.

Sungsep für ptoerMidj«« Unterricht. Qn ber Ar»
beitBunioerfität in ©ßentere: tourbe ber internationale
Kongreß für ben geroetbüche« Unterricht eröffnet. 3«
bem Mongrel hoben fiel) über taufenb Seilnehmer einge»

fchrieben. 3<ihta^fh® Seilnehmes fommen auB ©rofjbri»
tannien, gramreict), Spanien, Italien, ber @d)roeip
bem ©aargebiet unb ber Sfäjedjofloroalel

Söelttfolflttle „Asiens" in AlßtBrieöen (3ûriçh).
®ie ©emetnbeoerfammtung »on AtbiBrieben (bei 3»«ch)
befchtof? ben Anîauf bet 22 ©tafamitien häufer umfaffert <

ben fogenannten Arbenptotonte pm greife oon 330,000
grauten. Dtod) brei fahren foßen bie Käufer roieber
oeräujjett roerben; ben bisherigen Slietetn wirb baB

aSoxfaufSredjt eingeräumt.

©djlnft ©djttöan. ®er ©emeinberat »on ï|un
unterbreitet bem ©tabtrat phanben ber ©emeinbeab»
fiimmung eine Sortage betreffenb Antauf ber ©djtoPe»
filling ©chabau burch bie ©introbnergemeinbe Shun.
®te Seft|er ber ©chabau. hatten bem ©emetnberat »or
einiger 3eü mitgeteilt, baff e§ fcßrolesig fei, in ber nach»

ften 3eß ben |>etrfd)aftBbeftt) ati ganpB p eerroetten,
fo baf] fte fich genötigt feßen, bie Senkung p parjet»
iieren, roobei ba§ Schloff felbft gang ober teitroeife ab»

geriffen roerben müffe. Seoor biefer ißlan burchgeführt
roerbe, motten fie ben ftäbtifeben Seßörben ©etegenheit

pr ©rroerbung beB IreatB geben. ®er ©emeinberat

Sei HiresseaMtrimgea
woße* ttxfrn geeistem »eanenten pt Sermti&**i
non SfrrtEinem «»I »eis» d«r gi»®«ets sets et
|tli «# Ile dite $ Ittel Je »Ittel«,

Sie üfptliff®».

glaubte angeficht§ öiefer Sachlage, ber £)ffenilid)feit bie

prächtig gelegene Sefltpng erhatten p foßen. @t trat
auf SSerh'anbtungen ein, bie tiefer Sage p fotgenbem
©rgebniB führten:

®ie ißarfanlage ©chabau im |)alte »on 36,108 m®

famt bem @i|to|gebäube unb ben jroet ©artenpanißonB
(@runbfieuerfcha|ung 524,000 gr., Sranboerfidherung
428,600 gr.) roirb pm ißreife »on 380,000 gr. an bie

©inroohnergemeinbe Shun »erlauft, gn tiefem Sauf»
pretB ift inbegriffen eiue Sanbpargeße im §atte »ou girEa
1000 jroifchen ©cherstigenürche unb Aare, bie er»
roorben roirb, um bie alte ©cherjligenîitche gegen 35er»

bauung ft^erpfteßen. ©benfo geht Me oom ©chabau»
îonfortium erfteßte Sunalifaiion in ber ©eeftrape unent»
geïtlidh an bie ©emeinbe über.

lîfinf'tlfjhe §Shenf0ttKe. ®ie 33ebeutung ber 33e=

ftrahlung mit ïûnftlic|er ^ößenfonne bei mancherlei Sranf»
heitipftänben beB SinbeB roie iRactjitiB, ©trophulofe
©fjem, SuberMofe ber ©rufen unb Snod^en roirb tm
SJtaiheft ber „@Itern»3«iif^tifi" eingehenb barge»
fteßt. ®ie Quarjtampe roirb aber and) für fdjroadjttche
unb im SSacE)§tum prüdgebtiebene Sinter empfohlen,
^ebroig Bleuler-2öafer berichtet im fetben ^eft über
heitere ©rtebniffe auB ber „Sanarientlnberftube", unb
gibt roertnoße ^inroeife, roie bte ißftege »on Steren er»

Sieherifch benäht roerben fann. ®ie neuefte Stummer
enthält roteberum mannigfaltige Anregungen über ©rjte«
hangBfragen, ©rnährung, ßanbarbeiten, ©ptele unb Se»

fdjafiigung für Sinter, bte jeber grau manc|e anregenbe
©tunbe unb »iel SSBiffenBroerteB unb für bie ©rjiehung
ber Staber StotroenbigeB »ermitteln roerben. ®er Ser»
lag Drell güfli, 3ü^i#/ fenbet auf 3Bunf<h gerne
unentgeltlich Probehefte.

I« la $m». — 5ir Me $r«îi5.
Trade».

NB. ®«sfßaf8=, «stl iî«Seit^gefttC|e »erben
unter biefe Otubrxt nidp nitf§ew©«tms» 5 berarttge Itijeigen
gehören in ben beg ©latteg. — ®en gragen,

' œelcbe „nnte« ©|iffre" etfdjeinen foKen, motte man 50 ®té>.
in iParfen (für gufenbung ber Offerten) unb toenn bie grage
mit Sbreffe bei gragefteßerg erfci)einen foß, 20 ©tä. beilegen,
»emm îetœe 9Ä«fe« mttgeWift tnerbe», fßti» bie genge
»icäöt 8twfgeiî»i«8ce« toerbem.

300. SB er bat gut erhalten ober neu leichtere gobelmeffer»
fdjleifntafdjine, eoent. Keine äTiafdjtne jum Schleifen non fjobel»
topfmeffern oon 12 cm Streite abzugeben? Offerten mit näherer
Skfdjreibung unb ißreig an @b. grei, mech- fiüferei, ^ßrhaufen
(Sthmgau).

307. SBer hat gebrauste, gut erhaltene IRoßraagen mit
9ioßbah«geleife abzugeben? Offerten an gb. §irt, S3augefchäft,
3?htoil.

308. SBer hätte neu ober gebraucht abzugeben ca. 100 m
SHoßbahngeleife mit Sifenfchmeßen, 600 mm Spur, fotûie 1 ®reh»
fäjeibe? Offerten unter ©hiffre 808 an bie djpeb.

309. SBer hätte eine gebrauchte Querhotä=@tammfäge,
ftabil ober fahrbar, abzugeben? Offerten unter ©biffee 309 an
bie ©peb.

310. SBer hätte gebrauchte ©ifenbahnfhienen, für goljlager
geeignet, abzugeben? Offerten unter ©hiffre 310 an bie (Speb.

311. SBer fabriziert ©charnière nach Slngabe? Offerten an
Iß. Scßmib, Bimmerei, Saufenburg.

812. SBer hat gebrauchte ïurbine ober oberfchlächtigeg
SBaffertab für 4 m ®efäße unb 20—40 ©efunbenliter abpgeben?
Offerten unter ©fffffre 312 an bie (Sjpeb.

313. Ser hätte 40 m gut erhaltenes ißoßgeleife, 60 eoent.
50 cm ©pur, mit 2 Sßoßtoagen, unb einen leichten 2 lßäber»©änge»
magert abpgeben? Offerten an H. IRüegg=SBürmli, gona (@t. ®.)

314. SBer liefert neu ober gebraucht gementräh^e«, 1-000
ober 1.200 ®ur<hmeffer, eoent. jroeiteilige, ba ohne ®rucî? Of»
ferten mit Preisangaben an gean ®lur, Sägerei, ©ortébert (SSeup).
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Räume der Vollendung entgegen. Das Arrangement
des Schweizerischen Wnkbnndes und des Oeuvre sieht
vier Nischen für Zürich, Basel, Bern und die

romanische Schweiz vor. Glasscheiben von Linck,
Burkhard Mangold, M orach, Edmond Bille
und Alexander Cingria legen von einem für die

Schweiz charakteristischen Kunstgewerbe Zeugnis ab. Ein
Mosaikbrunnen von Percival Pernet ziert die

Mitte des Raumes, während im lichtvollen Obersaal die

Stickereien St. G aliens ausgebreitet sind. Die
kunstgewerblichen Vitrinen Zürichs, unter Venen

bedauerlicherweise die Seidenindustrie fehlt, sind als erste
vollendet. Die offizielle Eröffnung der schweize-
rischen Abteilung durch Ministsr Dunant ist für die

ersten Tage des Juni vorgesehen. — Am Freitag ist
der japanische Pavillon feierlich eröffnet worden.

SmSitA«!.
î Ferdinand Huttenlscher, Lehrer an der w»st-

gewerblichen Abteil«ng des GêWêàmksêums M Bmn
ist mitten aus der Arbeit, nach einer reichgesegneten
Tätigkeit, im 69. Altersjahr gestorben.

î Schmèedmeffier Xaver Witz in Büro« (Luzern)
starb am 18. Mai im Alter von 80 Jahren.

î Zimmsrmeister Franz Xaver Mtschart-Mter in
Schindellegi (Schwyz) starb am 19. Mai nach kurzer
schwerer Krankheit im Alter von 33 Jahren.

î Glasermeister Hêimich Mtzmmm-Rnprecht in
Lnzern starb am 21. Mai im Alter von 50 Jahren.

î Zimmermeister Jotz«nn Alge in GoUsch (St.
Gallen) ist am 24. Mai plötzlich durch einen Schlag-
cmfall gestorben.

Kongreß für gewerSlichsn Unterricht. In der Ar-
beitsuniverfität in C hca lerv: wurde der internationale
Kongreß für den gewerblichen Unterricht eröffnet. Zu
dem Kongreß haben sich über tausend Teilnehmer einge-
schrieben. Zahlreiche Teilnehmer kommen aus Großbri-
tannien, Frankreich, Spanien, Italien, der Schweiz,
dem Saargebiet und der Tschechoslowakei.

Wohnkolonie „Arbenz" in AMsnàn (Zürich).
Die Gemeindeversammlung von Albisrieden (bei Zürich)
beschloß den Ankauf der 22 Einfamilienhäuser umfassen'
den sogenannten Arbenz Kolonie zum Preise von 330,000
Franken. Nach drei Jahren sollen die Häuser wieder
veräußert werden; dm bisherigen Mietern wird das
Vorkaufsrecht eingeräumt.

Schloß Schadau. Der Gemeinderat von Thun
unterbreitet dem Stadtrat zuhanden der Gemeindeab-
stimmung eine Vorlage betreffend Ankaus der Schloßbs-
sitzung Schadau durch die Eimvohnergemeinde Thun.
Die Besitzer der Schadau - hatten dem Gemeinderat vor
einiger Zeit mitgeteilt, daß es schwierig sei, in der näch-
sten Zeit den Herrschaftsbesitz als ganzes zu verwerten,
so daß sie sich genötigt sehen, die Besitzung zu parzel-
lieren, wobei das Schloß selbst ganz oder teilweise ab-
gerissen werden müsse. Bevor düser Plan durchgeführt
werde, möchten sie den städtischen Behörden Gelegenheit
zur Erwerbung des Areals geben. Der Gemeinderat

Set MmsMMmsA«
«M« KKsere gschrtm Ws«««à» z« BeZMeS»ß
Vs» Irrtümer« ««S «eSm d« gkNS«sK «s«ss
ßsis «ch Ne slts A dress s MtteE».

Ms ZWMtts».

glaubte angesichts dieser Sachlage, der Öffentlichkeit die

prächtig gelegene Besitzung erhalten zu sollen. Er trat
aus Verhandlungen ein, die dieser Tage zu folgendem
Ergebnis führten:

Die Parkanlage Schadau im Halte von 36,108
samt dem Schloßgebäude und den zwei Gartenpavillons
(Grundsteuerschatzung 524,000 Fr., Brandversicherung
428,600 Fr.) wird zum Preise von 380,000 Fr. an die

Einwohnergemeinde Thun verkauft. In diesem Kauf-
preis ist iàgnffen eine Landparzelle im Halte von zirka
1000 nü zwischen Scherzligenkirche und Aare, die er-
worben wird, um die alte Scherzligenkirche gegen Ver-
bauung sicherzustellen. Ebenso geht die vom Schadau-
konsortium erstellte Kanalisation in der Seestraße unent-
zeitlich an die Gemeinde über.

LtterKtNV«
KLnsMche Höhensonne. Die Bedeutung der Be-

strahlung mit künstlicher Höhensonne bei mancherlei Krank-
heitszuständen des Kindes wie Rachitis, Skrophulose
Ekzem, Tuberkulose der Drüsen und Knochen wird im
Machest der „Eltern-Zeitschrift" eingehend darge-
stellt. Die Quarzlampe wird aber auch für schwächliche
und im Wachstum zurückgebliebene Kinder empfohlen.
Hedwig Bleuler Wafer berichtet im selben Heft über
heitere Erlebnisse aus der „Kanarienkinderstube", und
gibt wertvolle Hinweise, wie die Pflege von Tieren er-
zieherisch benützt werden kann. Die neueste Nummer
enthält wiederum mannigfaltige Anregungen über Erzte-
hungssragen, Ernährung, Handarbeiten, Spiele und Be-
fchästigung für Kinder, die jeder Frau manche anregende
Stunde und viel Wissenswertes und für die Erziehung
der Kinder Notwendiges vermitteln werden. Der Ver-
lag Orell Füßli, Zürich, sendet auf Wunsch gerne
unentgeltlich Probehefte.

A« der Pnpî. — » «e PmK.
Uâgà

U». BêàRfs-, Tausch- «»d ArSeitsgefvche werdm
unier diese Rubrik nicht «mfgeNSMMê»; derartige Anzeigen
gehören in den J«fêrate«teil des Blattes. — Den Fragen,
welche „RKtss Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SV Cts.
in Marken (sür Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
»«N keine Masken mitgeschickt werde», kan« die Frage
«ècht «AfgsîwMWêN werde».

JGG. Wer hat gut erhalten oder neu leichtere Hobelmesser-
schleifmaschine, event, kleine Maschine zum Schleifen von Hobel-
kopfmessern von 12 cm Breite abzugeben? Offerten mit näherer
Beschreibung und Preis an Ed. Frei, mech. Käserei, Hörhausen
(Thurgau).

SV?. Wer hat gebrauchte, gut erhaltene Rollwagen mit
Rollbahngeleise abzugeben? Offerten an Jb. Hirt, Baugeschäft,
Zetzwil.

ZV8. Wer hätte um oder gebraucht abzugeben ca. 100 m
Rollbahngeleise mit Eisenschwellen, KVV mm Spur, sowie 1 Dreh-
scheide? Offerten unter Chiffre 808 an die Exped.

KOS. Wer hätte eine gebrauchte Querholz-Stammsäge,
stabil oder fahrbar, abzugeben? Offerten unter Ehiffre 309 an
die Exped.

MV. Wer hätte gebrauchte Eisenbahnschienen, für Holzlager
geeignet, abzugeben? Offerten unter Chiffre 310 an die Exped.

111. Wer fabriziert Scharniere nach Angabe? Offerten an
R. Schmid, Zimmerei, Lausenburg.

MAL. Wer hat gebrauchte Turbine oder oberschlächtiges
Wasserrad für 4 m Tefälle und 20—40 Gekundenliter abzugeben?
Offerten unter Chiffre 312 an die Exped.

SIR. Wer hätte 40 m gut erhaltenes Rollgeleise, 60 event.
SV cm Spur, mit 2 Rollwagen, und einen leichten 2 Räder-Hänge-
wagen abzugeben? Offerten an A. Rüegg-Würmli, Jona (St. G.)

314. Wer liefert neu oder gebraucht Zementröhren, 1.000
oder 1.20V Durchmesser, event, zweiteilige, da ohne Druck? Of-
ferten mit Preisangaben an Jean Glur, Sägerei, Cortêbert (BeW).
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